
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1822

18.9.1822 (Nr. 259)



1209

Karlsruher Zeitung .
Nr . 259 . Mitwoch , den 18 . September 1822 .

Biiern . ( München . Arnberg.) — Freie Stadt Frankfurt . — Königreich Sachsen . — Frankreich . — Oestreich. — Schweiz —

Türkei. — MamüchlaUigkeiten .

D a i r r n.
München , den 1t . Sept . Die von der königlichen

Regiernng deS IsackrnseS am 3 . und 4 . d. vorgenomme¬
ne achte Derloosung deS Skaatslottcrieanlehens wurde ,
nebst dem Verzeichnisse der zur Kapitalsheimzahlung be¬
stimmten Y60 Loose ^ -— v , durch daS neueste Re «
gierungö « und Jntelligenzblatt zur öffentlichen Kennt «
mß gebracht . Mit der Zahlung der Preise wird am

-2. deä künftigen MonatS Oktober begonnen , die Ein «
ltzsung der zur Kapitalsrükzahlung bestimmten Y60 Loo -
st Lber in den nächstfolgenden Zinstcrminen des ein¬
schlägigen Buchstabens geleistet werden .

Ämberg , den 27 > Äug . Ein Bauer in Thaun hatte
ein krankeS Stük Vieh , für welches er , durch einen Ab¬
decker , Burschen auS der Gegend Hülfe zu finden hoffte .
Dieser trat in den Stall , und erklärte dem Bauer , sem
sämmtlicheS Vieh sey behext , erbot fich jedoch , dasselbe
wieder zu entzaubern . Er forderte aber vorher , daß
olle Hausgenossen zugegen seyn , und fich Allem unter¬
werfen müßten , waö er vornehmen werde . Man willigte
» rn , und sobald er nacheinander den Knecht , die Magd
und die Bäuerin mit Stricken an den Händen und Füßen
festgebunden hatte , gebot er ihnen dringend , sich ruhig
zu verhalten , besonders wenn die Hexen verschwinden
würden . Den Bauer überredete er , ihm in den Stall
zu folgen . wo er ihm ebenfalls die Füße band . Iezt
erst schöpfte der Bauer Verdacht , aber zu spät : denn
kaum bemerkte dieses d - r Betrüger , als er jenem das
Messer in den Leib stieß , und ihm dann die Kehle ab -
schnitk. Nach diesem ermordete er die drei übrigen Ge¬
bundenen , leerte den Geldkasten auS , zu dem ihm die
Bäuerin schon vorher den Schlüssel gab , und entfloh .Da er fich durch ein lockeres Leben bald verdächtig machte ,so ward er eingezogen , gestand schon im erste » Verhör
sein ganzes Verbrechen , und bat um ein schleuniges Ur -
thül . BiS jezt ist dieses noch nicht gefällt .

Freie Stabt Frankfurt .
Frankfurt , den 15 . Sept . Heute ist die neue

Manch in dm Herzogchume Nassau eröfnet worden, !

Man bemerkt deshalb schon seit einigen Tagen eine Sk,
sondere Thätigkeil auf unserer Messe , eS wurden sehr
viele Geschäfte gemacht ; Jeder , der Waaren in oder
durch das Nassauifche zu tranSporuren hatte , suchte
aufzukauftn und seine Versendungen vor Eröffnung der
Mauth zu machen , waS wohl auch den Meisten gelun ,
gen seyn wag . Im Allgemeiren sind in dieser Messe be¬
sonders in englischen Waaren , in Wollenwaaccn und in
Leder viele und gute Geschäfte gemacht worden , lezter - S
ist bedeutend in die Höhe gegangen und war nicht in ge ,
höriger Qualität auf dem Platze vorhanden .

Königreich Sachsen .
Man steht die nahe Vermählung des Prinzen Johann

( jüngsten SohneS deS Prinzen Maximilian ) , eincS treff¬
lichen Fürsten , mit der Prinzessin auS einem verwand¬
ten Fürstenhause , für gewiß an . Die Sachsen freuen
sich über diese Verbindung sehr . — Der König hält sich
fortdauernd auf seinem Lustschlosse Pillnitz auf , und der
Aufenthalt auf dem Lande scheint ihmjedeSmalsehr woh !
zu bekommen .

Frankreich .
Paris , den 12 . Sept . Der Moniteur enthält drei

königliche , sich aufden öffentlichen Unterricht beziehende
Verordnungen vom 6 . d . , deren eine dahin gehr , daA
künftig den Studierenden der Rechtsfakultät von Paris
nur positive und usuelle Kenntnisse betgebracht werden ;
die zweite beruft zu andern Lehrstellen zwei Professoren
des Naturrechts ac . ; die dritte hebt die große Normal -
fckule von Paris auf , sie wird durch die partiellen Normal¬
schulen der Akademien ersezt . — Es heißt , man beschäf¬
tige sich im Kriegsministerium Mit Sammlung von Do¬
kumenten über die leztcn Feldzüge der Franzosen in Spa ,
men , und mit Verfertigung einer umständlichen Charte
des ganzen Landes zwischen der Gaconne und dem Ebro .
— Benj . Eonstant beschäftiat sich in diesem Augenblik
mit Bekanntmachung eines Schreibens ' an den General -
prokurakor deS Gerichtshofs von Poltiers , als Antwort
auf die Angriffs im Antrag dieses Beamten . DaS
Schriftchen wird nächstens « scheinen. — Courier ist
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sls Verfasser der neulich in Beschlag genommenen Bitt¬
schrift für Landleute , denen -man 'daS Tanzen verbietet ,
V »" das Zuchtpolizeigericht geladenwordcn . —- Derron ,
Cafe , Sauge , Heinrich Fradin , Senechault u . Iaglin sind
am 12 . durch den Gerichtshof von Poitierö zum Tode ver < '
urtheilt . Akixwurde vom Geschwornengericht blos durch
eine Mehrheit . von 7 gegen 5 Stimmen der Verschwörung
schuldig befunden . Der Gerichtshof nahm die Meinung
der Minderzahl der Gefchwornen an , und betrachtete
Mix blos noch als Hehler . Ferail , Ricque , Ledein ,
Lambert , Sanzais , Beaufils , Coudray und Alix wur¬
den alS Hehler zu^ lährigerGefängnißsirafe verurtheilt : c . -
-— Vorigen Montag ließen BorieS , Goubin , Raoulx
und Pommier im Kriminalsekretariat ihren Abstand vom
Kassarionsgesuch wider ihr Todesurtheil erklären . Aber . ..
wegen der Nichtbeachtung gcsezllcher Formen konnte die ,
ser , Abstand nicht berüksicktigl werden . — Der Schiffs -
l -euttnanl Reverseaux , der bei Anlaß der Kapitulation
von 2Ithen 6llO Türken vom augenscheinlichen Lode ret¬
tete , hat von dem Könige , zur Belohnung seiner schönen
That , das Kreuz der Ehrenlegion erhalten . — Man
meldet aus Toulouse unterm L . d . , daß seit einigen Ta¬
gen vieler Kriegsvorrath aus dem dafigen Park nach
Perpignan und Bayonnrgehe . — Am 27 . Äug . Abends ,
schreibt man auS Madrid , wurden alle ersten Merzte des
Königs und die vorzüglichsten Aerzze der Viert «! zu ei¬
ner Beratschlagung zusammengerufen , deren Ergkbniß

'

rosnig Hoffnung für die junge , interessante Königin
l > ß. Dies « unglüklrche Fürstin ist die dritte Gemahlin
^ .'idinandS , VH . ; di - erste war eine Prinzessin vvnNm -
lp

'
el , die zweite eine Prinzessin von Portugal . — Ein

am 5 . von Madrid obgegangener Kurier bringt disNach -
ncht , die Cortes seyen auf den 24 . d . M - zusamm - nbe -
r - iftn und der unglükliche General Elio am Z« zu Valen¬
cia erdrosselt worden .

O e st r e r .ch .

W i en , -den 11 . Sepk . Der Herzog von Welling¬
ton wird im Krisg <-gehäud - . 2hsteigen . Einige wollen
wissen ,

' daß derselbe nicht nach Verona gehn , sondern
von hier nach England zurürkehrsn werke . — Sr . Musi ¬

ker Kaiser Alexander . begab sich heute mit derkasserl . Fa ,
milie naü ) Laxenburg , wo im Familienkreise sein Gr -
burtsfest gefeiert wird . Gestern AbenkS wurden Ihre .
Majestäten im . Theater mit unbeschreiblichem .Jubel em¬
pfangen . Künftige Woche geht bereits ein Theil des
Gefolges Ihrer Majestäten über Innsbruck nach Beco -
va ab .

Am . 11 . Sepk . standen zu Wien die MetalliqueS zu .
LLr , und di - Bankaktien zu 857 » . -

'

S ch w e i z .

Zürrch , den 4 . Sept . Im Eingänge der kürzlich ^
abgeschlossenen . Uebereinkunft der 14 Kantone ( die acht

"

übrigen sind derselben . bekanntlich rückt beigetreten ) , hin¬
sichtlich der Handelsverhältnisse heißt eS : „ Nachdem

^»ir Mt . Bebauern haben - wahrnehmen müssen , daß ,

ungeachtet der vollen Handelsfreiheit , welche die schwei ,
zensche .- EidSgenossenschast bisher andern Staaten gestar¬
tet hat , dennoch unsere Natur « und Kunsterzeugniffe
in einigen derselben mit immer steigenden Einfuhrgebüh »
ren belegt und Beschränkungen unterworfen wurden , die
einem gänzlichen Verbote glcichkommcn , so haben wir
unS von der dringenden Nothwendigkeü überzeugt , rük -
sichtlich unserer Handelsvechälrnisse mit andern Staaten
schützende Masregeln zu ergreifen ." Die drei ersten Ar¬
tikel der Uebcreinkunft lauten wesentlich fo : „ Die Kan¬
tone huldigen , wie bisher , dem Grundsätze deS freien
VwkehrS mit allen Staaten , die ihnen denselben gestat¬
ten . Gegen diejenigen Staaten , welche die schweizer «,
schon Erzeugnisse und Fabrikate mit hohen Einfuhrzoll . »
belasten , oder ganz verbieten , behalten sie sich die An »
Wendung schützender Masregeln und einer gerechten
Wechselseittgkett nach ihrer besondern Lage und Ange ,
messenheit vor . In Folge dessen werden , so lange das
franzds . Mauthsystcm in bedrückender Ausdehnung und
Strenge gegen die Schweiz in Anwendung bleibt , nach ,
genannte , auS Frankreich kommende , Gegenstände mit
Einfuhrzöllen belegt . ( Es folgt nun der Zolltarif , wel ,
cher Getreide , Wein , Weingeist , gebrannte Wasser und
Liqucurs , Oel , Unschltttkerzen , Käse , Schrveine , ge¬
gerbtes und verarbeitetes Leder und Häute , Leinwand
und Baumwollenfabrikate aller Art , Tabaksblättcr und
Tabak umfaßt . ) Die weitere Anwendung dervbenaus «
gesprochenen Grundsätze auf andere Staaten , wird von
der Entwickelung unserer Handelsverhältnisse zu dcnsel «
ben .c>bhängcn , ur Hinsicht auf welche dem Vorort die
angemessenen Aufträge crtheilt werden .

Die zu Basel seit dem Jahr rölZ errichtete , und siü
dem Jahr1ö20 mit einer Missionsgesellscbafc verbunde¬
ne Missionsschule findet eine stets wachsende Unterstützung ,
nicht allein in den verschiedenen Kantonen der Schweiz ,
sondern auch in Deutschland und Frankreich , selbst bis
zu den entlegensten Küsten der Ostsee , bis St . PelerS »
bürg hin . Schon Ende deS Jahrs 1820 , also in dem
kurzen Z - itraum von S bis 4 Jahren , hatte sich die Zahl
der Hü

'
. fLvereine von den beiden ersten zu Stuttgart und

Barmen bis auf zwanzig vermehrt , und seitdem istdicse
Zahl wenigstens wieder um die Hälfte gestiegen . Neben
den Vereinen wetteifern einzelne Freunde und Wohlthätee
auS allen Ständen , -Hohe und Niedere , Reiche und Ar ,
we , jene durch große Geschenke , diese durch frevä/g
dargebrachke Schn stein , den irdischen Led ü l fnisseo der
Baseler Anstalt zu Hülfe zu kommen .

Türkei .

( Aus der allgemeinen Zeitung vom 16 - September .)
Triest , den 6 . Sepk . Wir haben ganz neue Nach¬
richten auS Morea bis zum 2Y . Aug . , nach welchen die

griemischen Angelegenheiten eine etwas günstigere Wen¬

dung genommen haben sollen . Die Griechen haben , die¬
sem gemäß , nach erfolgtem Einmarsch der Türken , zwar
Korinth verlassen , aber vorher allcS zerstört , und biS

ArgoS fämmtliche Ortschaften verwüstet. Di « Türke «
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unter Anführung Mahmut Ali Pascha ' s brang <n rasch
bis Argolitavor , allein hier halten Eolocotroni und Ni «
« las ihre Slreitkräfte vereinigt , und schlugen die Tür¬
ken drei Tage hintereinander zurük . Die Türken sollen
hierbei gegen 5000 Gefangene verloren haben ; über »
dies wurden 2000 Pferde und 260 Kameelr erbeutet . Die
Türken zogen sich nach dieser Niederlage aus Korinth
zurük , wohin sie von den Griechen verfolgt wurden . —
Triest , den 7 . Sept . Sv eben erhält man nachstehen¬
den Brief aus Argos , dem Sitze der hellenischen Regie¬
rung : „ Arg os , den 20 . Aug . Es ist unfern vereinig¬
ten Anstrengungen gelungen , den in Morea eingedrun¬
genen Türken am 15 - , 16 . und 17 . d . , bei Argolita ,
eine starke Niederlage b . izubringen . Mit Gottes Bei¬
stand haben wir gesiegt . So eben wird den die Ge¬
schäfte deS Innern besorgenden Senatoren der Kopf deS
SeraskierS Mahmut Ali , Pascha von Salonichi , feier¬
lich überbracht . Er blieb auf dem Schlachtfelds , und
sein Haupt wurde abgeschnitten . 7000 Türken 'sind ge¬
fangen ; waS nicht gelddlet wurde , zog sich nach Ko¬
rinth zurük , um zu Churschid Pascha zu stoßen . Am
16 . begannen die Türken schon Unterhandlungen wegen
der Uebergabe von Korinth , und räumten die Zitadelle
sogleich , zum Beweis ihrer aufrichtigen Gesinnungen .
Eolocotroni und NicetaS halten Alles verwüstet , und
durch diese Maßregel daS Vordringen der Türken bis
ArgvS verhindert ; unterdessen sammelten sie ihre Srreit -

kräfte , und richteten diese Niederlage an . Dw S -rat
hat sich alles Einflusses auf die Militärangelegenheiten
begeben , und so zu sagen eine oberste Militärdiktatur
anerkannt ; allein viele Verräther sind vorher enthaup ,
ret worden . Unsre große Flotte , 60 Segel stark , Hai
30 Brander bei sich , und folgt der türkischen nach Pae
tras zu . Auch sind von Spezzia noch 30 Schisse nach
Patras untenvegS .

Mannichfaltigkeit ' rn .
Nach Berichten auS dem Rheingau ist man dort rnts

schlossen , die Trauben bis tief in den Oktober , wenneS
die Witterung erlaubt , an den Reben hängen zu lassen .
Schon fangt man in Gegenden diesseits des Rheins , wo
mau den Herbst bereits begonnen hat , z . B . in der Ge¬
gend von Wrinheim , an , dies zu bedauern , weil man
dadurch nicht nur dem neuen Wein in der Güte geschadet
hat , sondern auch in der gehofften Menge sich getäuscht
sieht , indem man nun klagt , die Trauben geben nicht
viel Most , weil sie noch zu dikschalig und daher weni¬
ger saftreich sind .

DaS vom SkaatSrath von Hazzi herausgegeben «
interessante Merkchen , ,lieber den JSlamismus , das
Türkihum , dann die Sache der Griechen und Eu --
ropa ' ö Pflichten dabei " enthält eine vollständige Ueber *
sicht der Geschichte der Türken . . . . . . . . . . . .

Auszug auS den Karlsruher WitterungS b eo hach tungrn .

17 . S e p t. Barometer Thermometer Hygrometer Wind
Morgens 7
Mittags 2
NachlS y ;

27 Zoll 1 i,g Linien
27 Zoll 11,5 Linien
27 Zoll 11,1 Linien

6 . 9 Grad über 0
16,5 Grad über 0
12,c > Grad über 0

45 Grad
35 Grad
39 Grad

Nordost
Nordost
Nordost

Der Himmel wie gestern .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den iy . Srpt . : Jrrthum auf allen

Ecken , Lustspiel in 5 Akten .

Pränumerations - Ankündigung
einer Sammlung vierstimmiger Kirchenme¬

lodien .
Den Wünschen vieler Kirchengesangsfrrunden zu ent¬

sprechen, und zur Verherrlichung des Gottesdienstes etwas
beizutcagen , habe ich 80 der gewöhnlichsten und schönsten
evangelischen Kirchenlieder vierstimmig mit beziffertem Oc -
geldah gesezt , und die Kunst - und Musikalienhandlung ,

Hr . Johann Velten allhier ,
bat die Herausgabe übernommen , im Fall sich bis Ende
diese- Jahrs eine hinlängliche Anzahl Pränumeranten —
« m die Kosten zu decken — finden sollte. Der äußerst

billige Preis , welcher franco an obige Handlung emgesew- ,
det werden muß , ist 2 fl . 45 kr. pr . Exemplar ; bei Ab¬
nehmern von 10 Exemplaren wird das Ute gratis gegeben.
Vom 1 . Jan . 182Z an wird keine Pränumeration mehr
angenommen , sondern es tritt alsdann der Ladenpreis mit
Z fl . zo kr : ein . DaS ganze Werk wird ohngesähr zoo
Quartseiten enthalten , und schön und korrekt lithographirl
werden , so daß es geben Abnehmer befriedigen wird .

Bei Einsendung der Pränumerationsgelder bittet man
die Namen deutlich zu schreiben , und 4 kr. für Postein¬
schreibgebühr beizulcgen .

Karlsruhe , den 16 . Sept . 1822 .
Schmittkaur , Abb»<.

Karlsruhe . ID e kan n t mach ring . ^ Die SffenM-
cbe Verlosung der ! m Jahrr,6 - 5 planmäsig zurükzuzahlenve »
ia,o Stük Amortisationskaffenobligatlonen, nebst darauf fal¬
lenden Gewinns« » , wird Montag , den 3» . dieses Monat - , im
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Wielandt ' schen Saale zum Badischen Hof dahier / in Bei¬
st?» der dazu ernannten Kommission , statt finden , wobei Je¬
dermann freien Zutritt hat .

Die herauSgckommenen Obligationen , nebst den darauf
gefallenen Gewinnsten , werden im Laufe des Jahrs 282Z auf
den Zinstermin der Obligationen , gegen Rükgabe derselben und
deren weitere ZinScouponS , sowohl bei Unterzeichneter Stelle
und bei der Kreiskaffe in Freiburg , als auch in Mannheim
bei Hrn . Joh . Wilh . Reinhardt und in Frankfurt a/m
bei Hrn . Joh . Goll und Söhne , ohne irgend einen Ab¬
zug , baar im 24 fl . Fuße bezahlt .

Karlsruhe , den 20. Sept . »Sr - .
Großhcrzogl . Badische Amortisationskaffc .

llnteröwisheim , bei Bruchsal - sFrüchte - Ver¬
steigerung , ff Montag , den 7 . Skt . d . I - , Vormittags
s Uhr , werden auf dem herrschaftlichen Speicher zu Obcr -
bwishcim

» So Mlkr . Dinkel , vom Jahr 1821 ,
sodann an demselben Tage , Nachmittags um 2 Uhr , auf dem

« herrschaftlichen Speicher zu Odenheim
, 5o Mlkr . Dinkel , 2820er Gewächs , vorzüglicher

Ouulität ,
versteigert .

Unteröwisheim , den 6 . Sept . 2822 .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Schmidt , Vchhltr .

Schwezin gen . kHä u sc r - V er st c ig e run g . ff Frei¬
tag , den 27 . Sept - 2822 , früh 6 Uhr , werden im Gasthause
zum Pflug in Plankstatt aus der Christoph Bcrlinghof -
schen Ganlmaffe daselbst

ein einstöckiges Wohnhaus mit der Schildgerechtigkeit zum
goldenen Ochsen in Plankstalt , nebst Scheuer , Schopfe » ,
Pferd - , Kuh - und Schweinstallungen , einemEssigsiede -
rei - und Brandweinbrennhaus , einer geräum gen Hof -
raithung und Garten an der Heidelberger und Ladenbur¬
ger Straße ,

sodann ein Haus in Oberndorf sammt Scheuer , Stallung
und Garten , an der Schwczingcr Straße gelegen , und
oire » 53 Morgen Erbbcstandsgüter der Gr , Schulfonds -
verrechnung Heidelberg und der Gr . Schaffnerei daselbst,

unter annehmliche » Zahlungsbedingungen öffentlich versteigert
werden .

Schwezingen , den 20. Sept . 2822.
GroßherzoglicheS Amtsrcvilorat .

Orff .

Lahr . fSchulden - Liquidation , ff Das Großher -
zogl. hochpreisliche Hofgericht in Rastatt hat über das zurük -
gelaffene Vermögen des dahier verlebten Amtsrevisors Greif -
fenderg den Gantprozeß erkannt , und der nut - rzeichneten
Stelle den Auftrag erihcilt , dieses Kaurzefthäft rechtlicher
Ordnung nach einzulciten und zu erledigen .

Er werden daher alle diejenigen , welche an diese Konkurs¬
masse Forderungen zu haben glauben , aufgefordert , diese auf

Mitwoch , den g . Okt . , Vormittags ,
auf hiesiger AmtSkanzle : anmmelden und richtig zu stellen ,
auch ihre allcnfallfigen Vorrechte gebührend nachzuwciscn , wi¬
drigenfalls sie mit ihren Ansprüche » ausgeschlossen werde»
sollen.

Lahr , den io Sept . 2822 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .'

Wundt .

Pforzheim . sSchulden - Llquidation . ff Gegen
den verschuldeten Bürger und Schiihmachermcister Georg Adam
Wenz dahier wird anmit Gant erkannt , und Tagfahtr zur
Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 3 . Skt . d. I . ,
anbcraumt , an welchem Tage , Vormittags S Uhr , sich dessen
Kreditoren auf dem hiesigen Nachhause , entweder in Person
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , vor dem Kommissariat
einzufinden , und unter Vorlage ihrer Schuldurkunden ihre
Forderungen gehörig zu liquidiren haben , bei Strafe beS
Ausschlusses von der Gantmaffe .

Pforzheim , den g . Sept . 1822.
GroßherzoglicheS Obcramk ,

Roth .

Gondelsheim . ffS chu l d en - L iq u idat i v n .ff He¬
ber das Vermögen der sich dahier aufhallenden Maria Salo¬
me Gabrielin , von Münzcöhcim gebürtig , das nach dem
Resultat des Verm 'ogensuntersuchungsgeschäfts in dem gerin¬
gen Betrag von 46 fl . bestehet, wurde der Gant erkannt . Wer
daher etwas an solche zu fordern , hat sich auf

Montag , den 24 . Oktober d . I . ,
Morgens g Uhr , bei Großherzvzlichem Amtsrevisorat dahier
zu meiden , oder den Ausschluß von der Masse Zu gewärtigen .

Gondelsheim , den 4 . Sept . 1822.
GroßherzoglicheS Amt -

Füger .
Stocka,ch . sVakantes T hei Hin g S - K 0 m m lssa -

riat . ff Diese vakante Stelle kann von einem hierzu Befä¬
higten sogleich angetreten werden .

Stockach , den 7 . Sept . 2822.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Ebcrle .

Karlsruhe . sDienst - Gesuch ff Ein Tbeilungr -
Kommiffär wünscht in 3 Monaten eine andere Stelle zu er¬
halten ; über Kcirntniß seines Faches und Moralität kann er
sich vortheilhaft ausweisen - Nähere Auskunft wird , auf ge¬
fällige Anfrage , das Zeitungs - Komptvir geben.

Mühl bürg . fWaaren - Empfchlung . ff Unter¬
zeichneter empfiehlt sich hiermit einem hohen Adel und vereh¬
rungswürdigen Publikum mit seinen sclbstsabrizircnden wolle¬
nen Tisch - uild Hodentcxpichen , Kassecservietten und Meudles -
zeugen in allen nur mögliche» Farben , unter Versicherung der
schönsten Maaren und der billigsten Preise zu geneigtem Zuspruch

Mühlburg , den 25 . Sept . 1622.
Nikolaus Lauer , Bildweber .

Lahr . sGesuch . ff Die vollständi ze Sammlung der Re¬
gierungsblätter von 180Z bis einschlicßlich 2822 wird zu kan/ea
gesucht. Etwaige Verkauflustigc wollen sich , unter Angebunz
des Preises und ob die Blätter nach Jahrgängen gebunden sind,
an Unterzeichneten wenden.

Lahr , den 14 . Sept . 1822 .
Die Redaktion des Wochenblatts .

Lvi , !N2 nmakenr äs ln Onislns krsn §siso xowr rsl
per ) <; l2 >! soso )-. 'I'ntnnt äs l ' .ni-tisrs Lnisinisr , pstisivr
Rotissor , eliaronitivr , coullsvnr , li ^ itsorizts el glneivl ' il
akilir los ortrnt nudnia äs snatdn ^ us , il sl mnia -Io
koaiie ntestv äs sn eonänito il äonnerer ellsr Ar .
Lolrssiävr .

Sievaktturr A. Geh au er ; Verleger und Drucker ; PH . Mack Ist .
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